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Bild: pd

Jorge Diez Etcheverry, Head-Coach Paul Kondratev, Dimitrios Rallis (hinten von links), Michaela Leitinger, Tara Lukic, Benjamin Menzi, Dylan
Dürr, Kevin Feurer (Mitte von links), Michelle Wahl, Csenge Molnár, Laura Rohrer, Noemi Wyss und Saskia de Klerk (vorne von links).

Bild: pd

Stolz präsentieren die jungen Judokas ihre Medaillen.

Der SC Flös überzeugt in Biel
Die Flöser Schwimm-Cracks lieferten an den Nachwuchsmeisterschaften in Biel zahlreiche neue Bestzeiten ab.
Trotz starker Konkurrenz gewannen Tara Lukic und Saskia de Klerk am Wochenende insgesamt acht Medaillen.

SCHWIMMEN. Einmal mehr auf ein
äusserst erfolgreiches Wochen-
ende zurückblicken kann die
14jährige Tara Lukic. Die ehr-
geizige Sportschülerin gewann
in ihrer Alterskategorie insgesamt
sechs Medaillen. Über 50 Meter
Freistil holte sie in einer Zeit von
28,31 Sekunden souverän Gold,
ebenso über 100 Meter Freistil
(1:02,14). Über 50 Meter Delphin
reichte es ebenfalls für den Sieg.
Zudem stellte sie mit der Zeit
von 30,96 einen neuen Club-
rekord auf. Einen weiteren
Clubrekord und eine Silber-
medaille konnte sie über 100 Me-
ter Delphin (1:10,01) verbuchen.
Die 50 Meter Rücken legte das
Flöser Ausnahmetalent in 32,81
zurück, was ihr eine weitere
Silbermedaille einbrachte und
über 100 Meter Rücken schlug
sie mit 1:12,53 als Dritte an.

Zweimal Silber bei der Elite

Saskia de Klerk, die schnelle
26-Jährige, die auch bei den
Masters-Athleten äusserst er-
folgreich ist, gewann in der Elite-
Kategorie zwei Silbermedaillen.
Die 100 Meter Freistil legte sie in
einer persönlichen Bestzeit von
1:00,20 zurück. Diese schnelle
Zeit bedeutete Flöser Clubrekord.
Die 50 Meter Rücken schaffte
die Sprintspezialistin in 32,00.
Über 50 Meter Schmetterling
schwamm sie mit 31,48 knapp
am Podest vorbei und belegte
den undankbaren vierten Rang.

Top-Ten-Plazierungen

Michaela Leitinger gelangen
in der Kategorie der Kategorie
15–16 Jahre drei Top-Ten-Plazie-
rungen. Über 100 Meter Delphin
schaffte sie den Einzug ins Final,
wo sie mit 1:23,40 als Sechste an-
schlug. Über 100 Meter Rücken
wurde sie mit 1:23,57 Siebte,
über 200 Meter Lagen belegte die
Sennwalderin mit der persön-
lichen Bestzeit von 2:52,83 Rang
neun.

Benjamin Menzi schaffte wie
seine Flöser Teamkollegin eben-
falls drei Top-Ten-Plazierungen.

Über 200 Meter Brust wurde der
Zwölfjährige mit 3:01.63 Fünfter.
Die 100 Meter Brust schaffte er
in 1:25,81 und belegte als
Schnellster seines Jahrgangs
Rang sieben. Die 200 Meter Lagen
absolvierte er in 2:55,55, was ihm
Rang acht einbrachte. Über 100
Meter Freistil schaffte er mit
1:09,58 eine neue persönliche
Bestzeit.

Mit zwei weiteren Top-Ten-
Klassierungen konnte Jorge Diez
Etcheverry überzeugen. Der
43jährige Masters-Schwimmer
schaffte in einem kompetitiven

Feld über 100 Meter Freistil Rang
sechs, über 50 Meter Delphin
Rang sieben. Der 14jährige Del-
phin-Spezialist Kevin Feurer
konnte sich über 50 Meter (31,42)
und 100 Meter (1:13,57) zwei
zehnte Ränge sichern. Die 13jäh-
rige Noemi Wyss schaffte über
50 Meter Delphin (38,39) eben-
falls einen zehnten Rang.

Starke Teamleistungen

Erfreuliche Leistungen er-
brachte die junge Flöser Damen-
Staffel. Lukic, Leitinger, Wyss
und Rohrer pulverisierten den

alten Clubrekord aus dem Jahr
2002 und schwammen die 4×50
Meter Freistil in 2:05,22 – mehr
als eine Sekunde schneller als
ihre Vorgängerinnen. Generell
überzeugte das homogene Flöser
Team mit soliden Leistungen.
Zahlreiche neue persönliche
Bestzeiten wurden von Dylan
Dürr, Csenge Molnár, Dimitrios
Rallis, Laura Rohrer und Michelle
Wahl aufgestellt. Mit einer durch-
schnittlichen Leistungssteige-
rung von 105% teilte sich der
Schwimmclub Flös Platz zwei mit
dem Schwimmclub Liestal im

Vereinsklassement. Im Medaillen-
spiegel belegten die Flöser Platz
sechs.

Auf dem richtigen Weg

Die erbrachten Resultate und
Leistungen sind ein klares Zei-
chen, dass Head-Coach Paul
Kondratev und seine Schwimmer
auf dem richtigen Weg sind.
Die individuellen Leistungs-
kurven überzeugen und die kom-
menden Wettkämpfe in Regens-
burg, Romanshorn und Kreuz-
lingen dürfen deshalb mit Span-
nung erwartet werden. (mw)

Zwei Buchser Judokas erkämpfen
sich am Gallusturnier Goldmedaille
JUDO. Am Wochenende fand in
St. Gallen das 28. Internationale
Gallusturnier statt. Für den Judo-
club Buchs waren zehn Kämpfer
am Start. Am Samstag erkämpfte
sich Roman Eggenberger (Elite
bis 90 kg) den dritten Platz. In
dieser Klasse startete auch Reto
Enderlin, der Fünfter wurde. Für
Stephan Hardegger (Jugend bis
50 kg) lief es nicht so gut. Er
wurde Achter.

Tags darauf waren die Schüler
an der Reihe. Samuel Tischhau-
ser als Jüngster gewann Bronze,
Fabio Bandel konnte seine gute
Form mit Platz eins bestätigen.
Er gewann alle Kämpfe mit der
Höchstnote Ippon. Tobias Hutter
(U13 bis 40 kg) sicherte sich den
dritten Platz. Manuel Tischhau-
ser kämpfte einmal mehr souve-
rän und sicherte sich Gold in der
Gewichtsklasse U13 bis 30 kg.
Ramon Hardegger kämpfte gut
und belegte den vierten Schluss-
rang in seiner Gruppe. Elias
Hardegger (U15 bis 50 kg) be-
endete das Turnier auf Platz
acht. Fabian Tischhauser (U15
bis 50 kg) verlor seinen ersten
Kampf. In der Hoffnungsrunde
behauptete er sich in allen
Kämpfen und gewann die Bron-
zemedaille. (pd)

Saisonstart ist
nicht geglückt
KARTING. Der Oberschaner Sa-
muel Sätteli freute sich sehr, dass
am letzten Wochenende endlich
die neue Kartsaison gestartet
wurde. Doch die Rennen im ita-
lienischen Pavia verliefen nicht
nach dem Geschmack des jun-
gen Wartauers. Er hatte sich
mehr erhofft. Bereits in den Trai-
nings vom Freitag lief nicht alles
glatt und es gab viel Arbeit für
den Mechaniker, sprich den Va-
ter von Samuel Sätteli. Erst erlitt
die Kette einen Müdigkeits-
bruch, später, als er nach einem
Motorenwechsel den Rennmotor
testete, bemerkte er einen Leis-
tungsverlust, was mit dem
Wechsel des Zylinders endete.

In der Königsklasse des Quali-
fyings standen 25 Piloten am
Start. «Ich fuhr den 21. Startplatz
heraus. Das war nicht der Start-
platz, den ich mir gewünscht
hatte», war Sätteli enttäuscht. Im
ersten Lauf fuhr er auf Platz 18,
wobei er ab Mitte Rennen Pro-
bleme hatte und noch einige
Plätze verlor. Dasselbe Szenario
im zweiten Lauf: Ein hervor-
ragender Start, viele Plätze ge-
wonnen, diese eingebüsst wegen
unerklärlichen Problemen. Am
Ende Rang 19. Der Finallauf wur-
de nach einem Unfall drei Run-
den vor Schluss abgebrochen,
Sätteli beendete das Rennen auf
Rang 14. (pd)

ANSPIELZEITEN
2. LIGA, GRUPPE 1
Samstag, 30. April
16.00 Uhr: Chur 97 – Buchs

3. LIGA, GRUPPE 1
Samstag, 30. April
16.00 Uhr: Bad Ragaz – Trübbach
Sonntag, 1. Mai
14.00 Uhr: Sevelen – Flums

3. LIGA, GRUPPE 2
Sonntag, 1. Mai
15.00 Uhr: Rheineck – Rüthi

4. LIGA, GRUPPE 3
Samstag, 30. April
18.00 Uhr: Buchs II – Grabs
19.00 Uhr: Au-Berneck 05 IIb – Haag
Mittwoch, 4. Mai
20.00 Uhr: Haag – Buchs

5. LIGA, GRUPPE 3
Freitag, 29. April
20.45 Uhr: Grabs II – Trübbach IIa
Samstag, 30. April
18.00 Uhr: Bad Ragaz IIa – Sevelen II

5. LIGA, GRUPPE 4
Samstag, 30. April
16.30 Uhr: Trübbach IIb – Altstätten III
17.00 Uhr: Gams II – Rüthi II
Mittwoch, 4. Mai
20.00 Uhr: Eschen/Mauren III – Gams II

FRAUEN 3. LIGA, GRUPPE 1
Sonntag, 1. Mai
14.00 Uhr: Buchs – Kirchberg-Amriswil II

FRAUEN 4. LIGA, GRUPPE 1
Sonntag, 1. Mai
16.00 Uhr: Schaan III – Schluein (in Gams)

RANGLISTEN
2. LIGA
Gruppe 1: Schluein Ilanz – Altstätten 0:3.

1. Chur 97 15 11 2 2 43 : 19 35

2. Weesen 15 8 6 1 24 : 11 30
3. Au-Berneck 05 15 8 3 4 31 : 20 27
4. Montlingen 15 7 3 5 37 : 23 24
5. Altstätten 15 7 2 6 28 : 28 23
6. Rorschach 15 6 3 6 24 : 29 21
7. Vaduz II 15 5 4 6 24 : 27 19
8. Buchs 15 5 4 6 23 : 25 19
9. Rebstein 15 4 5 6 27 : 31 17

10. Rapp.-Jona II 15 4 2 9 20 : 35 14

11. Schluein Ilanz 15 3 3 8 20 : 36 12
12. Triesen 15 2 3 10 22 : 36 9

3. LIGA
Gruppe 1:

1. Ems 15 11 1 3 40 : 11 34

2. Bad Ragaz 15 10 3 2 27 : 15 33
3. Balzers II 15 9 3 3 40 : 20 30
4. Thusis-Cazis 15 9 2 4 34 : 21 29
5. Sargans 15 7 4 4 30 : 23 25
6. Chur 97 II 15 6 3 6 41 : 30 21
7. Sevelen 15 5 4 6 22 : 25 19
8. Valposchiavo 15 4 4 7 23 : 31 16
9. Flums 15 4 3 8 25 : 30 15

10. Bonaduz 15 3 4 8 20 : 38 13

11. Untervaz 15 4 1 10 21 : 44 13
12. Trübbach 15 1 2 12 17 : 52 5

Gruppe 2:

1. Schaan 15 9 4 2 27 : 11 29

2. Staad 16 8 7 1 37 : 16 29
3. Ruggell 16 8 5 3 31 : 18 27
4. Diepoldsau 16 6 6 4 32 : 21 22
5. Rüthi 15 6 4 5 25 : 30 20
6. Goldach 16 6 4 6 24 : 21 20
7. Rheineck 16 4 9 3 14 : 14 19
8. Teufen 15 5 3 7 20 : 22 16
9. Appenzell 16 2 5 9 15 : 35 9

10. Triesenberg 16 2 5 9 16 : 34 9

11. Dardania SG 15 2 4 9 15 : 34 8
12. Scintilla 22 0 22 0 0 : 0 0
Rückzug Scintilla aus dem Meisterschaftsbetrieb!

4. LIGA
Gruppe 3:

1. Widnau II 13 12 1 0 49 : 13 37

2. Haag 14 8 3 3 45 : 24 27
3. Walenstadt 14 6 5 3 34 : 28 23
4. Buchs II 13 5 5 3 16 : 15 20
5. Mels IIa 14 6 2 6 35 : 30 20
6. Montlingen II 14 5 3 6 27 : 26 18
7. Diepoldsau II 13 5 1 7 15 : 36 16
8. Gams 14 3 6 5 27 : 33 15
9. Au-Bern. 05 IIb 13 4 2 7 12 : 21 14

10. Grabs 14 2 5 7 18 : 30 11
11. Sargans II 14 1 3 10 14 : 36 6

TORSCHÜTZEN
Nur Fanionteams der Region

1. Fabian Hardegger Haag 16
2. Igor Manojlovic Gams 13
3. Bernhard Allgäuer Rüthi 12
4. Daniel Janssen Sevelen 10
5. Kevin Rohrer Buchs 9

Dario Zimmermann Trübbach 9
7. Wendelin Hobel Rüthi 7

Christoph Marquart Haag 7
Dario Prestagiacomo Grabs 7

10. Pascal Haldner Haag 6
11. Francesco Clemente Buchs 5

Marian Hvisc Rüthi 5
13. Steven Hercod Sevelen 4

Gzim Saiti Rüthi 4
15. Nicolas Fäh Gams 3

Marco Fluri Gams 3
Rhobil Georgis Trübbach 3
Dominik Lampert Haag 3
Roman Roos Haag 3
sowie 12 Spieler mit zwei Toren
und 28 Spieler mit einem Tor
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